
 

. . . 

pld – Pressedienst der 
Landeshauptstadt Düsseldorf 

Herausgegeben vom 
Amt für Kommunikation 
Rathaus - Marktplatz 2 

Postfach 101120 
40002 Düsseldorf 

Telefon: +49. 211/ 89-93131 
Fax: +49. 211/ 89-94179 

presse@duesseldorf.de 
www.duesseldorf.de/presse 
www.facebook.com/duesseldorf 
www.twitter.com/duesseldorf 
 
Redaktionsteam: 
bla - Manfred Blasczyk - 93132 
bu - Michael Buch - 93134 
fri - Michael Frisch - 93115 
mun - Angela Munkert - 97018 
pau - Volker Paulat - 93101 
arz - Dieter Schwarz - 93138 
 

14090917_180
10. September 2014

 

Blaue Tonne "to go" 

Aktion des Umweltamtes auf dem Klemensplatz in Kaiserswerth 

zum Thema Altpapier als Rohstoff 

Um die Vorteile der Blauen Tonne zum Sammeln von Altpapier hervor-

zuheben, lädt das Düsseldorfer Umweltamt zu einem Informationsrunde 

in Kaiserswerth: Mitarbeiter des Amtes stehen dabei gemeinsam mit 

Mitstreitern der Awista GmbH am Freitag, 12. September, 14 bis 18 Uhr, 

auf dem Klemensplatz als Ansprechpartner zur Verfügung. Interessierte 

können sich bei Bedarf ganz unbürokratisch eine Blaue Tonne direkt 

mitnehmen – praktisch als "Blaue Tonne to go". Wer möchte, kann sich 

den Behälter aber auch am selben Tag anliefern lassen. Eigentümer und 

Mieter können sich während der Aktion auch zu den übrigen Angeboten 

der städtischen Abfallwirtschaft, etwa zur Biotonne, informieren. 

 

Nach wie vor landen nach Angaben des Umweltamtes jährlich rund 20 

Kilogramm Altpapier je Einwohner in Düsseldorf in der Restmülltonne 

und müssen teuer in der Müllverbrennungsanlage entsorgt werden. Da-

bei ist Altpapier ein gefragter Wertstoff, aus dem viele nützliche Produk-

te hergestellt werden. Die Erlöse aus der Altpapiersammlung entlasten 

den Gebührenbedarf für die Müllabfuhr merklich. 

 

Viele Menschen sammeln ihr Altpapier bereits bequem vor ihrer Haus-

tür über die Blaue Tonne. Sie wird alle 14 Tage geleert und ist im Teil-

service kostenlos. Gegen eine geringe Gebühr kann die Tonne von ihrem 

Standplatz geholt und nach der Leerung wieder zurückgestellt werden. 

Für die 120- und 240-Liter-Behälter fallen dann 29,82 Euro im Jahr an, 

für den 1.100-Liter-Behälter 76,92 Euro im Jahr. 

 

In Kaiserswerth gibt es bisher nur für etwa die Hälfte der Wohngebäude 

eine Blaue Tonne. Für gut 700 Wohngebäude könnte sie noch bestellt 

werden.  
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Blaue Tonne "to go"

Die Vorteile der Blauen Tonne: Das Papier muss nicht erst mühsam zum 

Container getragen oder in Bündel gepackt werden. Je mehr diese 

Tonnen genutzt werden, desto sauberer wird der Stadtteil. Außerdem 

trägt die Tonne zu einer besseren Erfassung von Altpapier zum Umwelt- 

und Klimaschutz bei und dämpft die Abfallgebühren. 
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